
Freiwillige Selbstkontrolle  
der Filmwirtschaft GmbH 
Murnaustraße 6, 65189 Wiesbaden 

+49 611 77891-0 
fsk@spio-fsk.de 
www.fsk.de 

Amtsgericht Wiesbaden 
HRB 12861, Geschäftsführung: 
Stefan Linz, Helmut Poßmann 

 

 

  

 

LEITFADEN - KINO 
FSK-KENNZEICHEN UND DESKRIPTOREN 
 
Für Kinofilme veröffentlicht die FSK die bekannten Altersfreigaben und ergänzende Kurzbegründungen. 
Aufgrund einer gesetzlichen Verpflichtung werden seit dem 1. Januar 2023 zusätzlich sogenannte 
Deskriptoren in Form von textlichen Hinweisen für alle Filme ab einer Laufzeit von 60 Minuten und für 
Serienepisoden festgelegt. Mit den Deskriptoren sollen Kinder, Jugendliche und Eltern auf einen Blick 
erkennen, welche wesentlichen Gründe zur FSK-Altersfreigabe geführt haben. Die Deskriptoren bieten 
damit Familien mehr Orientierung bei der Auswahl von filmischen Inhalten. Sie werden im Rahmen der 
FSK-Prüfverfahren festgelegt und unter www.fsk.de veröffentlicht. 
 
 
 
 
 FSK-Freigabe 
 
 
 
 Kurzbegründung  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 Deskriptoren 
 
 
 
WIE SEHEN DIE DESKRIPTOREN AUS? 
Pro Film bzw. Serienepisode werden ein bis drei Deskriptoren mit den wesentlichen 
jugendschutzrelevanten Gründen für die Altersfreigabe angegeben. Für die FSK-Altersfreigabe ab 0 Jahren 
werden keine Deskriptoren festgelegt. Beispiele: 
 
> FSK 6: Bedrohung, belastende Szenen 

> FSK 12: Drogenkonsum, Sprache 

> FSK 16: Gewalt, Verletzung, Diskriminierung 

> FSK 18: sexualisierte Gewalt 

 
  

http://www.fsk.de/
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WELCHEN RECHTLICHEN STATUS HABEN DIE DESKRIPTOREN? 
Bei den Altersfreigaben handelt es sich um Verwaltungsakte der Obersten Landesjugendbehörden. Die 
Spitzenorganisation der Filmwirtschaft (SPIO) hat mit den Obersten Landesjugendbehörden vereinbart, 
dass die Deskriptoren nicht Bestandteil des Verwaltungsaktes sind, sondern aufgrund einer 
Selbstverpflichtung von den filmwirtschaftlichen Unternehmen zusätzlich zu den FSK-Altersfreigaben 
veröffentlicht werden. Solange die Regelung zu den Deskriptoren im Wege der Selbstverpflichtung 
wirksam umgesetzt wird, werden die Obersten Landesjugendbehörden von dem ihnen gesetzlich 
zustehenden Anordnungsrecht keinen Gebrauch machen. Deshalb ist es wichtig, dass die Regelung zu den 
Deskriptoren von den filmwirtschaftlichen Unternehmen im Wege der Selbstverpflichtung beachtet und 
entsprechend angewandt wird.  
 
AB WANN MÜSSEN DIE DESKRIPTOREN VERÖFFENTLICHT WERDEN? 
Für die Umsetzung gilt eine Übergangsfrist bis zum 30. Juni 2023, so dass spätestens im Anschluss daran 
zusätzlich zu den Altersfreigaben auch auf die Deskriptoren hingewiesen werden muss. 
 
WIE MÜSSEN DIE DESKRIPTOREN IM KINO VERÖFFENTLICHT WERDEN? 
Die Deskriptoren sollen als textlicher Hinweis in Verbindung mit dem Titel des Filmes ergänzend zu der 
FSK-Altersfreigabe am Point of Sale veröffentlicht werden. Point of Sale kann dabei sowohl die Kinokasse 
als auch das Angebot für den Online-Ticketkauf sein. Beispielhafte Visualisierung: 
 
 

Foyer bzw. Kinokasse 
> Die Deskriptoren können auf Monitoren oder Aushängen, ergänzend zu den Hinweisen auf die FSK-

Altersfreigaben der Filme, veröffentlicht werden. 

> Alternativ genügt ein Aushang an der Kinokasse bzw. im Foyer mit Bekanntmachung eines Webange-
botes, auf dem die Deskriptoren zu den aktuellen Filmen im Kino zu finden sind, z. B. als URL oder QR-
Code. Einen entsprechenden Aushang mit QR-Code und Verlinkung von www.fsk.de/kinostarts können Sie hier 
herunterladen. Die Vorlage kann angepasst werden und z. B. die Homepage des jeweiligen Kinos verlin-
ken, sofern die Deskriptoren dort veröffentlicht werden. 

 
Homepage bzw. Online-Ticketkauf 
> Empfehlenswert ist darüber hinaus, die Deskriptoren ergänzend zu den Hinweisen auf die FSK-Alters-

freigaben der Filme im aktuellen Programm bzw. beim Online-Kartenkauf einzubinden. Der textliche 
Hinweis auf die Deskriptoren kann auch als Mouse-Over oder Anzeige nach zusätzlichem Klick gestaltet 
sein. 

 
  

https://fsk.de/fsk-deskriptoren-aushang-kinos.zip
https://fsk.de/fsk-deskriptoren-aushang-kinos.zip


 

3/3 

SERVICE DER FSK 
> Die Deskriptoren werden zusammen mit der FSK-Altersfreigabe veröffentlicht und können vor Kino-

start unter www.fsk.de/freigaben recherchiert werden: 

 
 
 
 
   Deskriptoren 

 

> Deskriptoren ermöglichen es Kindern, Jugendlichen und Eltern auf einen Blick zu erkennen, welche 
Gründe zur FSK-Altersfreigabe geführt haben. Ausführlichere Informationen liefern die Kurzbegrün-
dungen, welche am Tag des Kinostarts unter www.fsk.de/kinostarts veröffentlicht werden. Kinobetrei-
ber*innen können die Kurzbegründungen verlinken oder mit Quellenangabe FSK.de in das eigene An-
gebot integrieren. 

> FSK-Altersfreigaben, Deskriptoren und Kurzbegründungen können per Schnittstelle (voraussichtlich ab 
Juni 2023) automatisiert abgerufen und eingebunden werden. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
kaun@spio-fsk.de.  

 

HINWEIS 
Neben Deskriptoren, welche die Gründe für die Altersfreigabe angeben, hat der Gesetzgeber auch De-
skriptoren für Nutzungsfunktionalitäten vorgesehen. Darunter fallen bei Online-Games z. B. Chats, Kauf-
möglichkeiten oder die Standortweitergabe. Bei der Prüfung von linearen filmischen Inhalten wurden bis-
lang keine Nutzungsrisiken ermittelt. 

 

KONTAKT FÜR RÜCKFRAGEN 
 
> HdF Kino e.V.: Jonas von Fehrn-Stender | von.fehrn-stender@hdf-kino.de | 030 23004042 

> AG Kino - Gilde deutscher Filmkunsttheater e.V.: Felix Bruder | info@agkino.de | 030 439710130 

> FSK GmbH: Peter Kaun | kaun@spio-fsk.de | 0611 7789146 
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